
ie Springbrunnen sind an-
gestellt, Grünanlagen und

Pflanzkübel erstrahlen in voller
Blüte. Die Gastronomen haben
ihre Tische und Stühle für die
Außenbereiche wieder aufge-
stellt. Alle freuen sich über die
warmen Frühlingstage.

Nun beginnt auch die Haupt-
saison der Veranstaltungen und
Feste. Die Dampferparade am 1.
Mai hat einen ersten Eindruck
davon vermittelt, als Tausende
Schaulustige auf den Elbwiesen
und Brücken zu finden waren
und den historischen Raddamp-
fern zuschauten.

Schon dieses Wochenende,
am 8.  Mai, laden die Centrum
Galerie und Koppetzki Events
zu „Dresden tanzt!“ in das
Shoppingcenter ein. Und nur
eine Woche später ist die Stadt
bereits im Dixiefieber, bei der
40.  Auflage des Internationalen
Dixieland Festivals. Gemeinsam
haben wir mit dem Jazzclub
Dresden und dem Quartier an
der Frauenkirche ein interes-
santes Angebot für Sie. Erleben
Sie J.J.   JAZZMAN & Brass Band
Prag in den traditionsreichen
Tonnengewölben des Kurlän-
der Palais.

Am 19.  Mai beginnen dann
auch schon die Dresdner Mu-
sikfestspiele mit vielen interes-
santen Highlights. Sie sehen, es
ist einiges los in Dresden. Ge-
nießen Sie den Frühling in der
City!
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Die Freiluftsaison wird
eingeläutet und bietet
Veranstaltungen für
Jedermann.

Musik liegt
in der Luft
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er in diesem Frühjahr an
der Wallstraße entlang-
geht, der kann schon seit

einigen Wochen die mächtige, sechs
Meter hohe Holzkonstruktion in der
anliegenden Grünanlage bestaunen.
Bis letztes Jahr war hier ein „norma-
ler“ und in die Jahre gekommener
Spielplatz zu finden.

Inmitten der City entsteht nun die
Spielbastion Merkur mit Dimensio-
nen, bei denen kein Spielplatz in
Dresden mehr mithalten kann: be-
wegliche Kletterebenen, Seile, Ram-
pen, Gänge, drei Rutschen und Lei-
tern, außerdem acht Schaukeln und
ein Trampolin. Das riesige Kletterge-
rüst nimmt in seinen Konturen die
historische Bastion Merkur wieder
auf, die bis ins frühe 19. Jahrhundert
an dieser Stelle stand.

Original war Teil der
Stadtbefestigung
Die originale Bastion war Teil der
Stadtbefestigungsanlage und damit
Stadtgrenze. Wie die Wachen damals
Ausschau von der Bastion Merkur
hielten, so können bald die kleinen
Eroberer der Spielbastion von drei
großen Aussichtsplattformen den
Blick in die Ferne schweifen lassen.
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Die Stadtfestung wurde ab 1809 ab-
gerissen, weil das Bauwerk seinen ei-
gentlichen Verteidigungszweck nicht
mehr erfüllen konnte und dem

Wachstum der Stadt im Wege stand.
Heute ist die Brühlsche Terrasse das
letzte zusammenhängende Stück der
ehemaligen Festungsanlage.

Neben dem Klettergerüst bietet
der Spielplatz eine Sandspielfläche,
eine Rollerbahn, Rasenflächen und
eine ansprechende Hügellandschaft

mit vielen Wegen, Bäumen und
Sträuchern, die zum Herumtollen
einladen.

Alle Bauarbeiten verlaufen nach
Plan, und der Fertigstellung steht
nichts im Wege. Zuletzt hieß es noch,
dass ein unansehnlicher Stromkasten
ansprechend verkleidet werden soll.
In einem Juryentscheid wurde ein-
stimmig der Siegerentwurf gefunden:
eine kindgerechte figürliche Darstel-
lung des geflügelten altrömischen
Götterboten Merkur.

Dritter Platz beim
Landeswettbewerb
Der Neubau des Spielplatzes geht zu-
rück auf eine Initiative des City Ma-
nagements Dresden e.V. und einem
damit verbundenen dritten Platz
beim sächsischen Landeswettbewerb
„Ab in die Mitte!“

Am 31. Mai wird die Spielbastion
Merkur von Oberbürgermeisterin
Helma Orosz und weiteren Vertre-
tern der Stadtverwaltung offiziell ih-
ren Nutzern übergeben. In diesem
Zusammenhang wird auch die Mer-
kur-Figur enthüllt.

Am 12. Juni findet dann von 10 bis
18 Uhr ein großes Kinder- und Fami-
lienfest der Altmarkt-Galerie und der
Kindervereinigung Dresden e.V.
statt, welches den derzeit noch im
Bau befindlichen Spielplatz Bastion
Merkur würdig einweiht. H. Wolf

Neu im Stadtbild:
Die Spielbastion Merkur
Schon bald ist die Innenstadt fest
in Kinderhand.

Die Spielbastion wird am 31. Mai
offiziell übergeben. Foto: CMD
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Party in der Centrum
Galerie
„Deutschland tanzt!“ Deutschlands
größte Partyreihe ist ein Konzept von
Koppetzki Events. Der Veranstalter
ist bekannt für erstklassige Events in
außergewöhnlichen Locations wie
Bahnhöfen, Rathäusern und Shop-
pingcentern. Am 8. Mai findet seine
Megaparty „Dresden tanzt!“ mit Top-
Künstlern und DJs in der Centrum
Galerie statt. Für alle Liebhaber von
Großevents ist der Besuch im Ein-
kaufszentrum an der Prager Straße
an diesem Abend ein Muss.
Weitere  Informationen:
www.deutschlandtanzt.de

Dresdner
Musikfestspiele
Vom 19. Mai bis 6. Juni finden die
diesjährigen Musikfestspiele unter
dem Thema „Russlandia“ statt. Frü-
her wie heute beeinflussen russische
Interpreten, Orchester und Dirigen-
ten die ganze Welt. Grund genug für
den Intendanten Jan Vogler, eine Re-
trospektive der lebendigen russi-
schen Musik zu inszenieren. Renom-
mierte Ensembles wie das Russische
Nationalorchester oder das Orchester
des Mariinsky-Theaters St. Peters-
burg werden in der Elbestadt musi-
zieren. Die Besucher können neben
den Konzerten in bekannten Spiel-
stätten auch Veranstaltungen an un-
gewöhnlichen Orten wie Residenz-
schloss, Kathedrale und Brühlscher
Terrasse erleben.
Weitere  Informationen::
www.musikfestspiele.com

CITY-NEWS

m 15.  Mai findet ab
20  Uhr ein großes Di-
xieland-Sonderkon-

zert im Jazzclub Dresden
statt. Angesagt haben sich J.J.
JAZZMAN & Brass Band
Prag. Die Vollblutmusiker
dieser dynamischen Band
spielen echten New Orleans
Jazz und kommen direkt aus
der Heimatstadt des Dixie-
land New Orleans in den
Jazzclub Dresden.

Die Musiker verfügen über
ein enormes Repertoire der
schönsten und beliebtesten
Titel. Stimmung wird bei ih-
nen groß geschrieben, und
der Oldtime-Jazz dieser For-
mation lässt auch die Mau-
ern der ehemaligen Alten
Tonne Dresden vibrieren.
Jahrzehntelang war in den

A

Tonnengewölben des Kur-
länder Palais der Jazz zu
Hause – jetzt wird er im stil-
voll restaurierten Gebäude
wiedererweckt.

Aus diesem Anlass präsen-
tieren das City Management
Dresden, der Jazzclub Dres-
den und QF – Quartier an der
Frauenkirche eine tolle Akti-
on. In den Geschäften des QF
liegen seit dem 3.  Mai 1  000
Flyer bereit, die den regulä-
ren Eintrittspreis zur Veran-
staltung am 15.  Mai reduzie-

ren: Statt 15  kosten sie nur
10  Euro. Die Vergünstigung
gilt ausschließlich an der
Abendkasse und solange die
Plätze reichen. Nutzen Sie
auch die Gelegenheit, das
Quartier an der Frauenkirche
zu entdecken! Die Aktion ist
ein kleiner Beitrag zur Vernet-
zung der Akteure vor Ort und
zu einer weiteren Stärkung des
Standortes Neumarkt, der wie
kein anderer Platz in der Stadt
als Symbol für ganz Dresden
steht. Hannes Wolf

Dixie im Kurländer Palais
J.J. JAZZMAN & Brass
Band Prag kommen
direkt aus New Orleans
in den Jazzclub.

J.J. JAZZMAN & Brass
Band Prag Foto: PR

um vierten Mal findet am 29. Mai das
Wiener Platz Fest statt. Dieses Famili-
enfest, veranstaltet von den Anrainern

des Platzes unter Federführung der Prager
Spitze, bietet neben Musik, Sport und Spiel
als besonderes Highlight die Krönung der
Dresdner Maikönigin.

Eine fachkundige Jury wählt die Maiköni-
gin 2010 aus Bewerberinnen, die sich in zwei
Durchgängen mit einem Freizeitoutfit und
mit einem Abendkleid präsentieren. Dieses
Jahr wird die Abendgarderobe zum ersten
Mal durch das Modegeschäft „Mein Ball-
kleid“ bereitgestellt.

Interessierte junge Frauen ab 18 Jahren aus
Dresden und Umgebung können sich ab so-
fort bewerben. Die Gewinnerin erhält attrak-
tive Preise, unter anderem eine Jahresmit-
gliedschaft bei Fitness First. Des Weiteren be-
kommen alle Finalistinnen Sachpreise wie
hochwertige Kosmetik und Gutscheine.

Z

Bewerben Sie sich bitte mit Kurzporträt
und Bild im Internet unter www.maikoeni-
gin-dresden.de. Inga Fabian

Maikönigin 2010 gesucht!
Wertvolle Sachpreise und die
Königinnenwürde werden vergeben.

Die Maikönigin 2009 Foto: CMD


